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Deutſches Reich

Berlin 12 er Die XIV Kommiſſion des Abgeord
netenhauſes begann heute die Berathung des h über
de wagen gen in das unbewegliche Vermögen
In der Generaldiskuſſion wurde hauptſächlich die Frage erörtert
und von der Mehrzahl der Redner bejaht ob der jetzige Zeit
punkt richtig gewählt ſei um die Materie neu zu regeln Sodann
wurden in der Spezialdiskuſſion die 88 12 erledigt Die
ſelben betreffen die Frage welche Gegenſtände in Anſehung der
Zwang al ſtrech n zum unbeweglichen Vermögen gehören ferner
die allgemeinen Beſtimmungen über die Zwangsvollſtreckung durch
Eintragung im Grundbuche Zum letzten Abſatze des 8 6 betr
den Fall daß der Schuldner Eigenthümer aber nicht als ſolcher
eingetragen iſt wurde ein vom Abg v Beaulieu begntragter
Zuſatz wegen des Zwanges zur Herausgabe der betr Urkunden
angenommen r übrigen wurden die 88 12 in der vom
Herrenhauſe beſchloſſenen Faſſung unverändert angenommen alle
Anträge abgelehnt insbeſondere auch der Antrag auf Wiederher
ſtellung der Vorſchrift des s 23 der Verordnung von 1834 daß
im Wege der Zwangsvollſtreckung die Forderung auf mehrere
Grundſtücke des Schuldners nur getheilt eingetragen werden
kann Der im 8 6 des Entwurfs ausgeſprochene Grundſatz daß
die Forderung ungetheilt auf ſämmtliche Grundſtücke eingetragen
werden kann wurde in Gemäßheit der Herrenhausbeſchlüſſe an
genommen Nächſte Kommiſſionsſitzung am Dienstag vormittag

Bezüglich zollfreier Ablaſſung von Rohrzucker zur
erſtellung von kondenſirter Milch hat der Bundesrath

beſchloſſen die oberſten LandesFinanzbehörden zu ermächtigen
nach Maßgabe der nachſtehenden Vorſchriften vorbehaltlich
jederzeitigen Widerrufs und unter Anordnung beſonderer Kon
trollmaßregeln den zur Herſtellung von kondenſirter Milch er
forderlichen Rohrzucker ſoweit derſelbe ohne Mitverwendung
von anderm Zucker verarbeitet wird unter der Bedingung der
Ausfuhr in das in Ziffer 4 bezeichnete Fabrikatlager zollfrei
u laſſen

1 Der Fabrikant hat ſchriftlich anzuzeigen in welchem Prozent
verhältniß er bei der Herſtellung kondenſirter Milch Rohrzucker
zu verwenden beabſichtigt und für jede Art der zur Füllung
zu benutzenden Gefäße nähere Angaben bezüglich des Brutto
gewichts derſelben in gefülltem verkaufsfertigem Zuſtande ſowie
des Nettogewichts an kondenſirter Milch zu machen Werden
nach dieſer Richtung hin Aenderungen e ſo hat der
Fabrikant dieſe vorher ſchriftlich anzumelden 9 Der zu Fabri
kationszwecken beſtimmte unverzollte Rohrzucker iſt in ein beſonderes
unter amtlichem Mitverſchluß ſtehendes Privatlager aufzunehmen
3 Wenn kondenſirte Milch für die Ausfuhr hergeſtellt wird
darf in demſelben Fabrikationslokale nicht gleichzeitig für das Jn
land gearbeitet werden Der Fabrikationsbetrieb iſt während
der Zeit in welcher zur Ausfuhr gearbeitet wird auf Koſten
des Fabrikanten einer ſtändigen ſtenerlichen Ueberwachung zu
unterwerfen 4 Die fertigen n ſind bis zu ihrer Aus
fuhr getrennt nach ihrem verſchiedenen Zuckergehalte Ziffer 1
Schlußſatz in ein beſonderes unter amtlichem Mitverſchluß
ſtehendes Privatlager Fabrikatlager aufzunehmen 5 Aus
dieſem Lager können Fabrikate gegen Entrichtung des Zolles
für kondenſirte Milch auch zum Abſatz in das Jnland ent
nommen werden Jn Ausnahmefällen z B bei Verhinderung
der Ausfuhr durch Krieg bei Zollerhöhungen für kondenſirte
Milch im Abſatzgebiete Auflöſung des Lagers wegen Zahlungs
unfähigkeit des Fabrikanten u ſ können die oberſten Landes
Finanzbehörden jedoch geſtatten daß aus dem vorerwähnten
Fabrikatlager kondenſirte Milch gegen Entrichtung des Zolles
für den darin enthaltenen Rohrzucker in den freien Verkehr ab
laſſen wird 6 Der Beſtand des Fabrikatlagers iſt halbjähr
ich aufzunehmen und mit dem buchmäßigen Lagerbeſtande zu

vergleichen Für die ſich hierbei ergebenden Fehlmengen iſtaußer der etwa verwirkten Strafe der Eingangszoll für Kunden

ſirte Milch zu erheben

Die Differenzen in der polniſchen Fraktion des
Reichstages ſind wie die polniſchen Blätter mittheilen in der
Fraktionsſitzung am 9 d beigelegt worden die Abgeordneten
v Czarlinski und v Kurnatowski legen ihr Mandat nicht nieder
und die Solidarität in der polniſchen Fraktion bleibt nach wie
vor bewahrt
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Abg Richter Der Herr Kriegsminiſter hat die Frage der
Aufrechterhaltung des europäiſchen Friedens in Verbindung ge
bracht mit der Frage der Kommunalbeſteuerung der Offiziere
obgleich der Herr Präſident am Sonnabend ausdrücklich er
klärt hatte daß die letztere Frage noch nicht mit zur Diskuſſion
geſtellt ſei

Levetzow Die Herren Miniſter ſind berechtigtPräſ v
Erklärungen zu jeder Zeit abzugebenAbg Lasker iſt der A n t daß die Frage der Kommunal

beſtenerung und der Penſionirung der Offiziere ſich in der Dis
kuſſion nicht von einander trennen laſſen

g v Kardorff glaubt daß man jedenfalls auf die
r henen des Herrn Miniſters in der Debatte zurückkom
ien dürfe
Abg Lasker bringt folgenden Antrag ein

Alle aktiven und nicht aktiven Militärperſenen und Ange
hörigen der Marine ausgenommen die Perſonen des Unter
offizier und Gemeinenſtandes ſind verpflichtet nach Maßgabe
der für die Civilbeamten des Reiches geltenden Beſtimmungen
zu den Kommunalabgaben beizutragen

und wünſcht daß dieſer Antrag el zur Debatte geſtellt werde
um nachzuweiſen daß die Frage der Kommunalbeſteuerung der

ffiziere materiell nicht von dem Penſionsgeſetz zu trennen ſei
Abg Windthorſt beantragt nach der wichtigen Rede des

Herren Kriegsminiſters das Geſetz nochmals in die Kommiſſion
surückzuweiſen

Abg v Bennigſen ſchließt ſich dieſem Antrage an
Abg Richter iſt der Anſicht daß alle einſchlägigen Fragen

ſchon in der Kommiſſion eingehend erörtert ſeien und iſt daher
gegen den Antrag

dach einer längeren tet ter r entſcheidet ſich
as Haus zunächſt in namentlicher Abſtimmung mit ial

gegen 109 Stimmen dafür daß nicht weiter debattirt ſondern
ſofort über den Antrag Windthorſt abgeſtimmt wird

Abg Richter Die perſönlichen Angriffe des Herrn Kriegs
Puniſters beweiſen mir nur die Schwäche der gegneriſchen Be
auptungen Der Herr Kriegsminiſter bezweifelte meine freund
iche Geſinnung für die bürgerlichen Offiziere Jch würde esallerdings bedauern zu der Auffaſſung Anlaß gegeben zu haben

ich mich als Vertreter eines einzelnen Standes oder einer
laſſe betrachte Jch habe hier Offiziere in einzelnen Fällen in

t utz genommen denn wir haben hier die Armee mit zu verreten welche nicht in Gegenſatz zu bringen iſt zum deutſchenAke ſondern ein Theil deſſelben iſt

ba Windthorſt konſtatirt daß er durchaus nicht behauptet
e daß in Deutſchland bei Penſionirung der Offiziere andere

Andſätze maßgebend ſeien als in anderen Lündern
ierauf wird en die Stimmen der Fort darte und der

e Vo

An dieſelbe Kommiſſion wird der Entwurf über die Für
ſorge für die Wittwen und Waiſen von Angehörigen
des Reichsheeres und der Marine verwieſen mit dem Auf
trage einen ſchriftlichen Bericht zu erſtatten

Es folgt die zweite Berathung der kaiſerlichen Verordnung
vom 1 Mai 1882 über die Verwendung giftiger Farben

Die Kommiſſion beantragt Der Reichstag wolle beſchließen
K 1 zu verlangen daß die 88 2 und 3 der Verordnung nicht in
Kraft treten

2 behufs anderweitiger Geſtaltung der in dieſen Paragraphen
enthaltenen Beſtimmungen dem Herrn Reichskanzler die bei
dem Reichstage eingegangenen Petitionen zur Erwägung zu
überweiſen
3 den Herrn Reichskanzler zu erſuchen dahin zu wirken daß
im Wege internationaler Vereinbarung diejenigen rn
bezeichnet werden welche von den betheiligten Staaten bei der
Fabrikation von Spielwaaren nicht zugelaſſen werden ſollen

Abg Günther Berlin weiſt darauf hin wie ſehr die Ver
ordnung in die Jnduſtrie eingreife und beſonders die Spielwaaren
fabrikation treffe Es müſſe möglich ſein die als ſchädlich anzu
erkennenden Minimalmengen der verbotenen Stoffe wie dies be
züglich der Anwendung von Arſen bei der Herſtellung von Tapeten
und Geweben geſchehen zu fixiren oder wenigſtens einen allge
meinen Vorbehalt in der Verordnung ſelbſt zu machen welcher
für beſtimmte wenig gefährliche im Gebrauche befindliche unent
behrliche Farben die Zulaſſung durch die Verwaltungsbehörde
geſtatte Eine internationale Verſtändigung müſſe darüber erreicht
werden Die Kommiſſion habe ſeinem darauf hin gerichteten An
trage zugeſtimmt er gebe ſich der Hoffnung hin daß auch das
Haus ihn annehmen werde
Abg Goldſchmidt fürchtet daß die Beſtimmung welche die
Tapeteninduſtrie betrifft zu weit geht So erfreulich an und für
ſich die Vorlage ſei ſo ſolle man doch nicht einzelne Jnduſtrie
zweige ſchädigen indem man auch die Verwendung derjenigen
Farben verbietet welche wenn auch nur in minimalem Grade
gifthaltig ſeien

Geh Rath Köhler tritt für die Vorlage ein und bemängelt
den Antrag der Kommiſſion daß die 88 2 und 3 der Verordnung
nicht in Kraft treten ſollen Man könne doch nicht etwas abſchaf
fen was bis jetzt noch gar nicht in Geltung ſei zumal der 8 5
des Nahrungsmittelgeſetzes ausdrücklich ſolche Beſtimmungen ver
lange Der Reichstag könne wohl nicht die Abſicht haben ſich
mit Spezialfragen zu beſchäftigen Er wolle deshalb nur hervor
heben daß die in den Petitionen erhobenen Beſchwerden nament
lich in Bezug auf die Buntpapierfabrikation unbegründet ſeien
da wiederholt vorgekommene Vergiftungen der Geſundheitspolizei
die Pflicht auferlegten die Schönheitsrückſichten der Nützlichkeit
nachzuſetzen zumal jetzt neue Stoffe aufgefunden ſeien deren Ver
wendung unbedenklich ſei und welche die verbotenen Stoffe voll
ſtändig erſetzten Redner unterzieht dann die einzelnen Petitionen
einer Kritik und ſucht die Haltloſigkeit der darin ausgeſprochenen
Wünſche zu erweiſen Wenn man die Giftdoſis welche in einem
orbi enthalten ſein könnte quantitativ beſtimmen wolle ſo
ei es doch ſehr bedenklich dem Spielwaarenverfertiger die Er
laubniß zu geben bis an die äußerſte Grenze des Unſchädlichen
in der Anwendung von Gift zu gehen Eine ſolche Beſtimmung
beſtehe in keinem deutſchen Staate

Geh Räthe Eulenberg und Fleck treten ebenfalls für die
Regierungsvorlage ein

Abg Dr Böttcher vertheidigt die Kommiſſionsvorſchläge
Man habe ſich in der Kommiſſion nicht davon überzeugen können
daß die Verordnung die nothwendigen Grenzen in dem Verbote
von gifthaltigen Stoffen einhalte Sie habe deshalb beſchloſſendie Außertraſtſetng der s 2 und 3 zu beantragen ohne jetzt
ſchon etwas anderes an ihre Stelle ſetzen zu können da die Frage
unter den Technikern und Naturforſchern ſelbſt noch unentſchieden
ſei Redner hebt zum Schluß den Aeußerungen des Geh Raths
Köhler gegenüber hervor daß der Reichstag unbedingt das Recht
hat eine Verordnung die noch nicht in Kraft getreten aber dem
Hauſe zur Kenntniß gebracht iſt außer Kraft zu ſetzen

Nach einem Schlußworte des Referenten Dr Schreiner wird
der Kommiſſionsantrag angenommen

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Dienstag 12 Uhr

Dritte Leſung des Etats
Schluß 4 Uhr

Wahlprüfungen

Halle den 13 Februar
Stadtverordneten Verſammlung vom 12 Februar
Anweſend ſind 32 Stadtverordnete am Magiſtratstiſche die Herren

Oberbürgermeiſter Staude Bürgermeiſter Schneider Stadt
räthe v Holly und Baurath Lohauſen ſpäter Jordan

Vor Eintritt in die Tagesordnung verlieſt der Herr Vorſitzende
eine Jnterpellation an den Magiſtrat dahin gehend Iſt es
dem Magiſtrate bekannt geworden daß der Beſitzer des Weiß
bierſalons entgegen dem Beſchluſſe der Verſammlung jetzt im Be
griſfe ſteht ſeine Gartenmauer einige Meter in die Straßenfront
herauszurücken Herr Oberbürgermeiſter Staude verſpricht die
Beantwortung in der nächſten Sitzung

Die Verſammlung geht zur Tagesordnung über
1 Ref Herr Friedrich Aus Anlaß eines Baugeſuches der

Herren Henſel und Müller iſt von der Baukommiſſion die Flucht
linie für den Canenaer Weg in einer Straßenbreite von 15 m
feſtgeſtellt Die beiden dort ſtehenden Häuſer ſind für die Grenze
der Straße auf der weſtlichen Seite maßgebend geweſen und ſind
die erwähnten Bauherren nach dem Ortsſtatut verpflichtet die
Koſten der Verbreiterung des Weges zu tragen

Herr Loeſt bittet um Auskunft über die Beſitzverhältniſſe und
Unterhaltungspflicht für die Zugangsſtraßen zum Canenger Wege
welche zu reguliren ebenſo nöthig ſeien da ſie ſich namentlich jetzt
in ſehr ſchlechtem Zuſtande befinden Herr Baurath Lohauſen
bezeichnet dieſe Wege als ſtädtiſche für deren Regulirung jedoch
zur Zeit noch keine Veranlaſſung ſei während der Referent da
rüber keine Auskunft geben kann

Herr Gräb findet es nicht in der Ordnung daß zur Verbrei
terung des Weges das Terrain nur von einer Seite genommen
werden ſolle worauf der Herr Referent darauf hinweiſt daß nach

Beſitzern gleichmäßig zu tragen ſeien der Eiſenbahnverwaltung in
dieſem Falle alſo nichts geſchenkt werde

Es wird dann ein von Herrn Loeſt geſtellter Vertagungs
antrag angenommen gemäß welchem zunächſt die Beſitzverhält
niſſe der Zugangswege feſtgeſtellt werden ſollen

2 Ref Herr Jnſpektor Lutz e Die Fluchtlinie der Häuſer
12 und 13 an der Glauchaiſchen Kirche iſt durch ein Bau
geſuch der Wittwe Fiſcher veranlaßt feſtgeſtellt und zugleich Be
ſtimmung über die zwiſchen den beiden Häuſern befindliche Schlippe
getroffen worden Letztere ſoll in einer Breite von 5 m regulirt
und Eigenthum der Stadt bleiben aber von den beiden Adjacenten
überbaut werden dürfen Bisher hat eine Einigung der beiden
Nachbarn nicht erreicht werden können da der Reſtaurateur Weber
Nr 13 Fenſter und Traufenrecht an der Schlippe hat Es wer
den durch die Regulirung ſeitens der Adjacenten 4,9 m und von
der Stadt 17,6 mm Terrain abgetreten weshalb alſo für ca 12 m
à 25 M Entſchädigung an die Stadt gezahlt werden muß Herr
Gräb hält für wünſchenswerth die Regulirung auch auf das
Rain ſche Haus auszudehnen da die früher für dieſes Haus
feſtgeſtellte Linie die weitere Bebauung des kleinen Grund
ſtücks unmöglich macht Die Straße bleibe breit genug wennman die Fluchtlinie nur parallel mit der Frontlinie der potheke
lege Die Schlippe ſei überflüſſig und ſollte lieber an die beiden
Anwohner derſelben verkauft werdenSezeſſioniſten di rl äon age an die um 7 Mitglieder verſtärkteom miſſion zurückverwieſen

dem Ortsſtatut die Koſten des Wegebaues von den beiderſeitigen d

14 Februar 1883
Häuſer zurückkomme Die Schlippe ſei doch nicht ſo überflüſſig
da ſie unter Umſtänden wenn die Waſſerleitung bei einer Feuers
brunſt verſage einen nothwendigen Zugang zur Saale bildeMan könne ſie recht gut beibehalten und überbauen laſſen Herr
Loe ſt wünſcht mit der Fluchtregulirung auch eine Regulirung
Höhenlage der Straßen zu verbinden Sein Antrag wird abge
lehnt und nachdem der Herr Referent ſich c die Anträge
des Herrn Gräb ausgeſprochen und die Nützlichkeit der pltyr
für die Schiffahrt hervorgehoben hat wird der Antrag
Magiſtrats angenommen

3 Ref Herr Steinhauf Die Sackgaſſe am alten Markt
zwiſchen den Häuſern 18 und 20 ſoll in einer Breite von 5 m
regulirt werden wozu der Beſitzer des Hauſes 18 Bauunternehmer
Leuſcher Veranlaſſung gegeben hat der auch das dazu nothwendige
Terrain zur Straße unentgeltlich abzutreten ſich verpflichtet hat
Herr Kyritz beantragt die unentgeltliche Abtretung der Baufläche
als Bedingung der Regulirung auszuſprechen da die Stadt de
an dieſer Aenderung kein Jntereſſe habe Herr Baurat
Lohauſen meint daß es doch im öffentlichen Jntereſſe liege die
Schlippe welche den Zugang zu dem Hauſe Nr 19 bildet zu
verbreitern um in beſonderen Fällen z B bei einer Feuersbrunſt
beſſern Zugang zu haben weshalb auch der Beſitzer nicht ge
zwungen werden könne Land unentgeltlich abzutreten Er habe
ſich aber freiwillig dazu verpflichtet Der Antrag des Herrn
Kyritz wird mit der Vorlage des Magiſtrates angenommen

4 Herr Camnitius hat den in voriger Sitzung abgelehnten
Antrag daß den Elementarlehrern die Gehälter vom 1 April
ab praenumerando gezahlt werden möchten nochmals eingebracht
und bittet denſelben anzunehmen da es nur recht und billig ſei
den Lehrern daſſelbe zu gewähren wie allen ſtädtiſchen Beamten
Er lieſt dann ein Miniſterialrefkript vor nach welchem die Vor
auszahlung auch als eine geſetzliche erſcheint

Herr Oberbürgermeiſter Staude hat prinzipiell gegen den An
trag nichts einzuwenden und verſpricht denſelben beim Magiſtrat
zu befürworten wenn die Verſammlung ihn annehme obwohl
ihm ein Beſchwerde ſeitens der Lehrer gegen die bisherige Ein
richtung nicht bekannt geworden ſei ßHerr Jnſtiz Rath Göcking iſt anderer Anſicht Er hält die
Vorauszahlung nicht für eine Wohlthat für die Beamten viel
mehr ſei der Mann ein glücklicher welcher nicht von Voraus
zahlung lebe ſondern ſo eingerichtet ſei daß er immer noch etwas
zu fordern habe Da die bisherige Einrichtung noch keine Be
ſchwerden hervorgerufen habe ſo ſolle man es dabei belaſſen
Neu eintretenden Lehrern könne wenn es nothwendig ſei auf
ihren Antrag im erſten Monat ein Vorſchuß gewährt werden

Herr Dr Schrader ſtimmt dieſen Ausführungen im Prinzipe
zu hält aber den Antrag dennoch für einen berechtigten und
empfiehlt denſelben da es für die Lehrer eine Ehrenſache ſei mit
einer ſolchen Ausnahmeſtellung nicht zu erſcheinen als wenn man
ihnen nicht zutraue haushälteriſch zu wirthſchaften Man ſolle
den Antrag als einen Ausdruck der Achtung anſehen den man
den Lehrern ſchuldig ſei wenn man ſie nicht andern Beamten
nachſetzen wolle

Herr Prof Opel empfiehlt den Antrag als einen Akt der
Schicklichkeit gegenüber den Staatsbeamten und andern Lehrern

Die Herren Sachs und Kilburger empfehlen den Antrag
aus wirthſchaftlichen Gründe um die Lehrer nicht mit Schulden
hier anfangen zu laſſen und dergl

Der Antrag wird ſchließlich angenommen
5 Ref Herr Hildebrandt Derſelbe berichtet namens der

Kommiſſion welche eingeſetzt war zur Unterſuchung des Sachver
haltes betreffs des Anſtrichs des Gitters am Gymnaſial
grundſtück Die Kommiſſion hat den Anſtrich gut befunden und
kann auch dem Bauamte keinen Vorwurf machen wenn auch die
Arbeit zu einer ſehr ungünſtigen Zeit gemacht ſei Es wird dies
auch von 7 Malermeiſtern der Stadt in einer Eingabe beſtätigt
welche der Herr Vorſitzende mittheilt

Herr Baurath Lohauſen theilt mit die Arbeit ſei im No
vember von der Baukommiſſion für nothwendig gehalten und in
folge deſſen zur ſchleunigen Ausführung an den Malermeiſter
Hummel vergeben worden der zugleich Garantie übernommen
habe und verpflichtet ſei den Anſtrich zu wiederholen wenn er
nicht muſtergiltig ſei Er ſelbſt habe ſich überzeugt daß die
Arbeit gut ausgeführt ſei wenn auch die Zeit dazu nicht günſtig
gewählt geweſen

6 Ref Herr Hildebrandt Eine Vorlage des Magiſtrats
geht dahin drei der Familienhäuſer am Geiſtthore zum
Aſyl für Obdachloſe einzurichten dieſelben mit einer

zu umgeben und zu dieſen Baulichkeiten 2350 M zu be
willigen

Hiergegen iſt von Adjacenten vor dem Geiſtthore eine
Petition an den Magiſtrat eingegangen welche dahin geht daß
man von einem ſolchen Unternehmen abſtehen möge weil die be
nachbarten Straßen jener Hänſer ſehr theure Grundſtücke ent
hielten und die ganze Bebauung der dortigen Gegend die ein
Villenſtadtviertel ſei geſchädigt werde

Der Referent bemerkt hierzu daß die beabſichtigte Einrichtung
nur ein Proviſorium ſein ſolle bis man einen andern Ort für
das Aſyl beſchafft habe und empfiehlt die Annahme der Vorlage

Herr Colla bekennt daß die Finanzkommiſſion nur mit Wider
ſtreben aber dennoch in die Vorlage gewilligt habe weil ſie
keinen andern Ausweg für jetzt ſehe Das Gemeindeintere
müſſe doch in einem ſolchen Falle dem der Anwohner vorgehen
die Petenten ſollten ſich das hoffentlich kurze Proviſorium ge
fallen laſſen

Figt Görlitz findet die Vorlage unannehmbar aus Zweck
mäßigkeitsgründen da die Häuſer ſich nicht gut zum Aſyl für
Obdachloſe eigneten und aus finanziellen Gründen da man eine
ſo große Summe wegen eines kurzen Proviſoriums nicht auf
wenden ſollte Es ſei ſchon lange die Verlegung des Arbeits
auſes in Ausſicht genommen daſſelbe könne man mit einem
lſyl verbinden und man habe dazu die Häuſer in Diemitz den
alt oder den Wergeſchen Garten Er räth ſchließlich lieber

den Bau der Töchterſchule aufzuſchieben bis dieſe Angelegenheit
anders geordnet ſei und beantragt eine Kommiſſion zu ernennen
welche über eine anderweite Regulirung der Aſylsangelegenheit
berathen ſoll da ihm die Vorlage übereilt erſcheine

Herr Friedrich hält für nothwendig daß bei einer Verän
derung welche mit den Familienhänſern vorgenommen werden
ſoll auch die für deren Verwaltung eingeſetzte Kommiſſion ge

hört werde 4Herr Wolff erinnert daran daß der Wergeſche Garten wo
ſchon eine Baracke ſtehe welche vergrößert werden könne ſich für
das Aſyl gut eignen werde

Herr Oberbürgermeiſter Staude vertheidigt die Vorlage indem
er ſie zunächſt als den einzigen Weg bezeichnet um die Ahyl
angelegenheit bis zum 1 April vorläufig zu regeln und den Bau
der höhern Töchterſchule nicht aufzuhalten Es könne nicht mit
Grund behauptet werden daß die Familienhäuſer ſich zu demwecke nicht eigneten und dies ſolle nur auf kurze Zeit geſchehen

ſie Fürſorge für den nördlichen Stadttheil werde hinlänglich
dokumentirt wenn man eine Mauer um die Häuſer bauen wolle
Die Koſten dieſer Mauer würden aber nicht umſonſt ausgegeben
da die Einfriedigung der Familienhäuſer längſt ſchon als ein
dürfniß anerkannt ſei Eine Baracke auf dem Holzplatze oder im
Wergeſchen Garten werde nach einem blage des Herrn Bau
raths 15,000 M koſten ohne die dazu nöthige Umfriedigungsmauer
und ſie werde nicht bis zum April hergeſtellt werden könn
während wenn man den Bau der Töchterſchule nicht im Ap
beginnen könne die Zinſen des zum Ankauf der Nachbarhäuſerdes Schulgrundſtücks verwendeten Kapitals von 70,000 M verloren

gingen
Herr Camnitius empfiehlt ebenfalls den Bau einer Baracke
im Wergeſchen GartenHerr Baurath Lo hauſen bittet daß man d wieder auf

r folgendendie ſchon ſeit längerer Zeit normirte Fluchtlinie Herr Bauxath Lohauſen berechnet daß die Ablehnung der
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die Bienenzu

einiger Zeit ein
Zweigvereinen

Vorlage und der Bau einer Baracke abgeſehen von der Verzö erung
des Schulbaues eine Mehrausgabe von 10,000 M ausmache

Es wird endlich der Schluß der Diskuſſion durch Abſtimmung
über den Antrag des Herrn Görlitz auf Einſetzung einer
Kommiſſion herbeigeführt welcher angenommen wird Die
Kommiſſion wird zuſammengeſetzt aus den Herren Friedrich

derr Gruneberg Colla Gräb Wolff Görlitz
Hüllmann

7 Ref Herr Apelt Auf die Koſten für den Theateranbau
werden noch ca 80 M nachbewilligt Der Bau iſt auf 3880 M
veranſchlagt durch Abgebot für 2880 M ausgeführt worden
wozu dann noch für Mehrarbeiten 794 M ausgegeben ſind

8 Ref Freiherr vom Hagen Der Etat der Fort
bildungsſchule pro 188384 mit welcher die Sonntagsſchule
vereinigt iſt balancirt in Einnahme und Ausgabe mit 6550 M
Der ſtädtiſche Zuſchuß beträgt 3788 M Er wird genehmigt

Der Herr Vorſitzende verlieſt dann einen von Herrn
Dr Schrader er Antrag daß der Magiſtrat er
ſucht werde in Erwägung zu nehmen ob nicht gegen
wärtig die Errichtung einer Realſchule geboten ſei Zur
Vorberathung dieſes Antrages wird eine Kommiſſion ernannt zu
welcher die Herren Dr Schrader R Göcking Dr Hüll
n Dr Opel Bethcke Sachs v Hagen Lwowski
gehören

Hierauf folgt noch die Verleſung einer Interpellation der
Herren Friedrich Tombo Colla Preßler Gräb Apelt Lutze an
den Magiſtrat

Die unterzeichneten Stadtverordneten erlauben ſich die An
frage ob es dem Magiſtrate bekannt iſt daß der Polizeiver
waltung ein Bangeſuch der Franckeſchen Stiftungen
vorliegt nach welchem dieſe beabſichtigen längs der Promenade
ein Abortsgebäude von 200 m Länge zu erbauen Wir bean
tragen daß dieſem Vorhaben mit allen gebotenen Mitteln im

öffentlichen Jntereſſe entgegengetreten werde
Herr Reg R Gneiſt gedenkt dieſe Angelegenheit auf die

TagesOrdnung der nächſten Sitzung zu ſtellenSchiut der öffentlichen Sitzung gegen 7 Uhr

Aus den Gerichts Verhandlungen
Straffkammer Sitzung vom 12 Febr

1 Der Bergmann Friedrich Wilhelm Gottlieb Albrecht aus
Eisdorf war wegen Betrugs und Urkundenfälſchung angeklagt
Am 8 Jan kam der Angeſchuldigte in das Geſchäft des Kürſchner
meiſters Franke hierſelbſt und verlangte im angeblichen Auftrage
des Ortsrichters Reißner zu Eisdorf eine warme Decke Da der
Angeſchuldigte ſich auch über ein kurz vorher zwiſchen der Wirth
ſchafterin Reißners und Franke abgeſchloſſenes Geſchäft vrientirt
zeigte ſchenkte letzterer den Angaben Albrechts Glauben und ver
abfolgte ihm einèn Wolfspelz im Werthe von 25 M Albrecht
verkaufte dieſen Pelz ſofort in einem anderen Geſchäfte und ver
wendete einen Theil des Erlöſes in ſeinem Nutzen Einen Auf
trag Reißners hatte er nicht gehabt Am Abend deſſelben Tages
kehrte der Angeſchuldigte in den Franke ſchen Laden zurück legte
dort wiederum im angeblichen Auftrage Reißners einen Brief
vor den er ſich kurz vorher im Rathskeller von einer nicht er
mittelten Perſon hatte ſchreiben laſſen und verlangte auf Grund
deſſelben die Verabfolgung eines zweiten Pelzes Franke ſchöpfte
nunmehr jedoch Verdacht und veranlaßte die Feſtnahme des An
geſchuldigten Der Gerichtshof verurtheilte den Albrecht zu 1 Jahr
3 Monaten Zuchthaus und 2 Jahren Ehrverluſt

2 Der Schmiedelehrling Johann Schmidt aus Merſeburg
welcher mit dein Kaufmann Herfurth daſelbſt in demſelben Hauſe
wohnte bemerkte gelegentlich in der Dachſtube des letzteren ein
Paar faſt neue Stiefel und eine Anzahl Cigarren in Kiſten Um
m dieſe Sachen anzueignen bohrte er bald danach die ver
chloſſene Thür der Dachſtube unterhalb des Schloſſes an und

öffnete auf dieſe Weiſe das Schloß und die Thür Er entwendete
ſodann aus der Stube die Stiefel und 8 Kiſten Cigarren zu je
100 Stück und verſchloß die Thür wieder Wegen ſchweren Dieb
ſtahls erkannte der Gerichtshof gegen Schmidt auf 3 Monate
Gefängniß Seitens der Staatsanwaltſchaft war 1 Jahr Ge
fängniß in Antrag gebracht worden

3 Der Bauführer Emil Hoffmann aus Magdeburg war
wegen gemeingefährlicher Verletzung von Regeln der Baukunſt
unter Anklage geſtellt Der Angeklagte war im heutigen Termine
nicht erſchienen weshalb die Vertagung der Sache und die Ver
haftung Hoffmanns beſchloſſen wurde

4 Der Handarbeiter Albert Schubert aus Giebichenſtein
hatte am 23 Juli v J den Fleiſcherlehrling Max Hädicke bei
Gelegenheit eines Streites mittels eines Steines oder Glas

mehrere Male auf den Kopf und in das Geſicht ge
ſchlagen Das Schöffengericht hierſelbſt hatte hierfür gegen
Schubert eine viermonatliche Gefängnißſtrafe feſtgeſetzt Die ein
gelegte Berufung wurde verworfen

5 Der Cigarrenmacher Auguſt Schuſter aus Giebichenſtein
getr am 15 Sept v J mit der verehel Friederike Conſolsky
daſelbſt in Streit Hierbei ſchlug er dieſelbe mit einem Stück
Eiſen einem zugeklappten Taſchenmeſſer einem Schlüſſel oder
ähnlichem Gegenſtande mehrfach ins Geſicht Schuſter war in
folgedeſſen vom hieſigen Schöffengerichte mit 3 Monaten Ge
fängniß beſtraft worden Auf Grund hiergegen erhobener Be
rufung wurde dieſe Strafe auf 1 Monat Gefängniß herabgeſetzt

6 Der Handelsmann Karl Topf aus Giebichenſtein hatte
83 wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle zu verantworten
Am 17 September kam der Angeſchuldigte in das Geſchäftslokal

des Kanfmanns Welſch hier um daſelbſt einen Damenmantel und
einen Kindermantel abzuholen um die er Tags vorher gehandelt
hatte Da der Preis der Mäntel 30 Mark betrug Topf aber nur
21 Mark zahlte verweigerte Welſch die Uebergabe derſelben be
auftragte indeſſen auf Topf s Anſuchen ſeinen Verkäufer Fried
miann den p Topf mit den Mänteln nach deſſen Wohnung in
Giebichenſtein zu begleiten und dort nach Zahlung der reſtirenden
Mark die Mäntel an Topf auszuhändigen Kurz vor ſeiner
Wohnung nahm jedoch Topf dem Friedmann wider des letzteren
Willen die Mäntel welche dieſer in einem Packete unter dem
Arme trug weg und entfernte kg ſchleunigſt Die fraglichen
neun Mark hat Topf inzwiſchen an Welſch bezahlt Der Gerichts
hof erkannte gegen Topf wegen Betrugs auf 3 Monate Gefängniß
und 1 Jahr Ehrverluſt

7 Die bereits vielfach vorbeſtrafte verehel Louiſe Friederike
Chriſtiane Major geb Zimmermann von hier hatte am 3 Nov
v J dem r Otto hier einen dunkelpolirten Schemel
geſtohlen Wegen Diebſtahls im wiederholten Rückfalle wurde die
Piyetgrt zu 6 Monaten Gefängniß und 1 Jahr Ehrverluſt ver

rtheilt
8 Der Knecht Lonis Stude aus Canena überraſchte in der

Nacht zum 1 Juli v J auf einer dem Amtmann Stahlſchmidt
daſelbſt gehörigen Ackerbreite den Bergmann Louis Keller aus
Bruckdorf bei der Entwendung von Erbſen Schoten Stude
verſuchte den Keller feſtzuhalten Letzterer riß ſich jedoch los und
brachte dem Stunde mit einem ſcharfen harten Gegenſtande eine
nicht unerhebliche ſchnittähnliche Wunde über dem linken Auge
bei welche etwa 14 Tage zur Vernarbung brauchte Das
Schöffengericht hierſelbſt hatte den Keller mit einer 6 monatlichen
Gefangnißſtrafe belegt Hiergegen hatte er Berufung eingelegt
auf Grund deren die Strafe heute auf 3 Monate Gefängniß er
mäßigt wurde

Provinzial Rachrichten
Der Nachdruck unſerer DriginalKorreſpondenzen aus der Provinz iſt nur

unter Angabe der Quelle geſtattet

F Elſterwerda 12 Febr Jm Liebenwerdaer Kreiſe wird
t ſehr rege betrieben Nach der Aufſtellung bei

iehzählung waren daſelbſt 4923 Bienenſtöcke vor
ur Förderung einer rationellen Zucht hat ſich nun vor

KreisBienenzuchtverein mit mehreren
ſogenannten Bienenzuchtklubs gebildet Die

deckt

Betheiligung an dem hleſigen Klub iſt aus Stadt und Land eine
ſehr rege umſomehr als darin neuerdings außer Vorträgen über
Bienenzucht auch ſolche über Obſtbaumzucht gehalten werden
Eine hier cirkülirende Petition an den Reichstag behufs
Herbeiführung geſetzlichen Schutzes der Bienenzucht erhielt
zahlreiche Unterſchriften Auch in unſerer Gegend nehmen jetzt
Kinderkrankheiten ſehr überhand namentlich Maſern und
Scharlach Jn mehreren benachbarten Dörfern z B Pröſen
Saathain Dreska ſind die Schulen geſchloſſen worden

K Mühlhauſen 12 Febr Der hieſige Vorſchußverein
eingetragene Genoſſenſchaft hielt geſtern im Schauſpielhauſe ſeine
Generalverſammlung ab Nach dem erſtatteten Bericht
haben die Geſchäfte trotz der wenig günſtigen Verhältniſſe des
Geldmarktes ein zufriedenſtellendes Reſultat ergeben Der Kaſſen
umſatz betrug 1,274,065,39 das Vereinsvermögen bezifferte
ſich Ende 1882 auf 19,190,39 M Der Reingewinn geſtattet
neben reichlicher Dotirung des Reſerve und Delkrederefonds die
Vertheilung einer Dividende von 6 Die Zahl der Mitglieder
war am Jahresende 485 Auf Grund des Berichtes der Revi
ſionskommiſſion ertheilte die Verſammlung dem Vorſtande Ent
laſtung Die ſchließlich ſtattfindenden Vorſtandswahlen ergaben
ziemlich dieſelben Mitglieder wieder

yz Mühlhauſen 10 Febr Die Strafkammer des hieſigen
Amtsgerichts verurtheilte heute die Ehefrau des Ackermannes
Georg Chriſtoph Koch aus Hollenbach wegen Verkaufs von
Butter welche die menſchliche Geſundheit zu ſchädigen
geeignet war zu einer Geldſtrafe von 20 M ev 4 Tagen Haft

Der frühere Seminariſt Auguſt Kühn aus Langenſalza
ſeit dem 1 Okt v J bei dem Kaufmann Fiſcher als Handlungs
gehilfe in Stellung wurde wegen dreier ſchweren Privaturtunden
fälſchungen eines Diebſtahls und einer Unterſchlagung zu einer
Geſammtſtrafe von 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

J Hohenmölſen 12 Febr Bei der von der hieſigen Bürger
geſellſchaft zum Beſten der Nothleidenden am Rhein ar
rangirten mit theatraliſchen Aufführungen verbundenen Abend
unterhaltung wurde eine Einnahme von 197 M erzielt welche
V Speſen Abzug dem bezeichneten Zwecke zugeführt werden
wird

Naumburg 12 Febr Die Strafkammer des Königl
Landgerichts hier als Berufungsinſtanz änderte in ihrer Sitzung
am Sonnabend u a das Erkenntniß des Schöffengerichts Frey
burg a U gegen den der vorſätzlichen Mißhandlung angeklagten
Gaſtwirth Gothe dort von 2 Monaten Gefängniß in eine Geld

ſtrafe von 200 M um DX Staßfurt 10 Febr Jm Laufe des vorigen Jahres
wurden in unſerer Stadt 322 Tanzvergnügungen abgehalten
Der Stadtkaſſe ſind dadurch ca 2000 M zugefloſſen Die am
10 v M ſtattgehabte Vieh zählung ergab folgendes Zahl
der Häuſer 770 darunter 470 mit Viehſtand Zahl der Pferde 242
des Rindviehs 289 der Schafe 2112 der Schweine 771 und der
Ziegen 269 Die Einwohnerzahl beläuft ſich jetzt auf eirca
15,500

c Ermsleben 10 Febr Wenn es gilt den Nothleidenden
zu helfen dann ſteht auch unſere Stadt nicht zurück Die Haus
ollekte welche von Mitgliedern des Bürger 2c Vereins für

die Ueberſchwemmten am Rhein geſammelt wurde hat den
Betrag von 346 M ergeben Der Skattiſch der Mittwochs
geſellſchaft auf hieſigem Bahnhofe ſchenkte zu gleichem Zwecke
30 das Konzert welches die Merſeburgſche Liedertafel zu
gleichem Zwecke veranſtaltete lieferte einen Ertrag von 125
andere kleine Geldſpenden wurden ſeparat abgeſandt

n Schleuſingen 12 Febr Jm Jahre 1882 wurden in der
hieſigen Parochie 154 Kinder geboren 38 Paare getraut
101 Perſonen ſtarben und 1653 Perſonen erſchienen zum hl Abend
mahl Der Durchſchlag des Brandleite Tunnels im
Thüringerwalde welcher am 7 d früh 5 Uhr von der Oſtſeite
aus erfolgte wird in hieſiger Gegend überall mit Freuden begrüßt
denn mit demſelben iſt am Bau der Erfurt Ritſchenhauſer Bahn
ein Stück Rieſenarbeit vollbracht und ein Weg geöffnet der inkurzer Zeit Nord und Süddeutſchland einander näher rücken und
befreunden wird

Vakante geiſtliche und Lehrerſtellen Durch Ver
ſetzung ihres Jnhabers iſt die Diakonatſtelle an der Hauptkirche
zu Suhl Diözes gleichen Namens vakant geworden Dieſelbe
ſteht unter königlichem Patronat und gewährt excl Wohnung
ein Jahres Einkommen von 1323 von welchem jährlich
480 M an den Emeritus abzugeben ſind und welches durch vor
ausſichtliche Weitergewährung des bisherigen Staatszuſchuſſes
auf 1100 M erhöht werden wird Die Beſetzung der Stelle er
folgt diesmal durch das Konſiſtorium der Provinz Sachſen ohne
Konkurrenz der Gemeindewahl Durch Verſetzung ihres bisherigen
Jnhabers iſt die unter Privat Patronat ſtehende Pfarrſtelle zuThaiwmnkel Ephorie Freyburg mit welcher exel Wohnung ein
Einkommen von ca 1980 M verbunden iſt und zu welcher zwei
Kirchen gehören vakant geworden Durch Verſetzung ihres Jn
habers iſt die Pfarrſtelle zu Neulingen Diözes Arendſee vakant
geworden Dieſelbe ſteht unter königlichem Patronat und gewährt
excl Wohnung ein Einkommen von 2164 hiervon ſind an

den Emeritus jährlich 600 M abzugeben Zur Stelle gehören3 Kirchen Die Beſetzung erfolgt dies mal durch das Konſiſtorium

der Provinz Sachſen mit Konkurrenz der Gemeindewahl Durch
Verſetzung des jetzigen Jnhabers wird die Pfarrſtelle zu Hamma
bei Heringen in der Grafſſchaft Stolberg Stolberg mit dem
Minimaleinkommen welches vorausſichtlich durch Staatszuſchuß
auf 2100 M excl der Wohnung erhöht wird zum 1 April d J
vakant Die Beſetzung erfolgt durch das gräflich Stolberg ſche
Konſiſtorium in Stolberg mit Konkurrenz der Gemeindewahl
Die Pfarrſtelle zu Thalwinkel zu welcher außer freier Wohnung
ein Einkommen von jährlich ca 2000 M gehört iſt vakant Be
werber wollen ſich baldigſt bei dem Kirchenpatron von Thalwinkel
Graf von der Schulenburg auf Burgſcheidungen melden

Perſonal Chronik Nachdem die nachgeſuchte Pen
ſionirung des Förſters Riſcher zu Vetterode in der Oberförſterei
Siebigerode vom 1 April 1883 ab genehmigt worden iſt dem
ſelben gleichzeitig in Anerkennung ſeiner langjährigen guten
Dienſtführung der Charakter als Hegemeiſter verliehen
A Definitive Anſtellung von Lehrern nach erfolgier Ablegung der
II Prüfung Lehrer Bogen zu Eckmannsdorf Lehrer Dräßig zu
Schkeuditz Lehrer Felber zu Catharinenrieth Lehrer Görlich zu
Reipiſch Lehrer Hagſe zu Seyda r Hendel zu Hohenmötſen
Lehrer Hoffert zu Gentha Lehrer Mank zu Naumburg Lehrer
Guſtav Paſchke zu Wiepersdorf Lehrer Wilhelm Paſchke zu
Schöna Ephorie Schlieben Lehrer Richter zu Rade Lehrer
Rückert zu Domſen Lehrer Karl Schulze zu Oberteutſchenthal
Lehrer Otto Schulze zu Giebichenſtein Lehrer Seering zu Saat
hain Lehrer Tettenborn zu Friesdorf Lehrer Ulrich zu Trebitz
Ephorie Kemberg Lehrer Zimmermann zu Droyßig B Anſtel
lung von Lehrern an den ſtädtiſchen Schulen zu Halle a S zum
1 April a Proviſoriſch Lehrer Theuerkauf jetzt in Hauterode
b Definitiv Lehrer Böhme jetzt in Dankerode Lehrer Bohne
jetzt in Eisleben Lehrer Eichner jetzt in Aſeleben Lehrer Gräfe
jetzt in Schafſtädt Lehrer Große jetzt in Eilenburg Lehrer
Lauche jetzt in Kleinjena Lehrer Pötzel jetzt in Unterteutſchenthal

Schmeil jetzt in Zörbig Lehrer Tietſch jetzt in Wennungen
Lehrer Winter jetzt in Eisleben Lehrer Zweigler jetzt in
Schkeuditz

Veränderungen in dem Perſonal der Amtsanwalt
chaften in dem Bezirke des königlichen Oberlandes
gexichts zu Naumburg a Bei dem Amtsgerichte zu
Loburg der Oberförſter Brenning zu Schweinitz iſt an Stelle
des Oberförſters Aumann daſelbſt zum Forſtamtsanwalt bei dem
Amtsgerichte zu Loburg ernannt worden Bei dem Amtsgerichte
u Staßfurt der Bürgermeiſter Reinhardt zu Staßfurt iſt zum
mtsanwalt bei dem Amtsgerichte daſelbſt ernannt worden

Jenag 10 Febr

Bruch s Fritjof und Mendelſohn s Loreley Finale auf
geführt werden ſollen

22 Hannover 12 Febr Der vom Spar Verein für
Konfirmanden veröffentlichte Jahresbericht über das abge
laufene Geſchäftsjahr giebt ein erfreuliches Bild der bisherigen
Thätigkeit des Vereins Nach dreijährigem Beſtehen ſind in dem
ſelben rund 3500 Kinder eingeſchrieben welche im vorigen Jahre
31,918 Mark in wöchentlichen kleinen Sparbeträgen von 10 Pf
an hinterlegt haben Zur Auszahlung gnn ten an 293 Kon
firmanden 10,338 Mark wodurch in vielen Familien manche Sorgegehoben wurde Zur Zeit beträgt der Beſtand der Spareinlagen

ca 70,000 Mark Dem Vereine gehören Kinder aller Stände an

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berlin 12 Febr Städtiſcher Central Viehhof Es ſtanden zum

Verkauf 2789 Rinder 7329 Schweine 1054 Kälber 8207 Hammel
Rinder wieſen heute einen um ca 260 Stück geringeren Auftrieb nach als
vor acht Tagen auch zeigte ſich der Begehr für den lokalen Bedarf reger b
ſpeziell beſſere Waare ſchon geſtern zum großen Theil geräumt wurde und der
Markt lebhafter und zu gebeſſerten Preiſen verlief letztere ſtellten ſich hier Ia
auf 58 62 feinſte Stücken bis 64 IIa 49 53 IIIa und IVa
die in ſich nicht ſehr verſchieden waren 41 46 M per 100 Pfd Schlachtge
wicht Auch Schweine deren Auftrieb hinter dem vorwöchentlichen um
mehr als 2000 Stück zurückgeblieben war wurden wenigſtens in inländiſcher
Waare ſchneller geräumt und beſſer bezahlt während Ausländer die letzt erzielte
Preishöhe leicht hielten es wurden bewilligt Für beſte Mecklenburger ca 56 M
pr 100 Pfd bei 40 Pfd pro Stück Tara Pommern und gute Landſchweine
53 55 Senger 50 52 Serben 48 54 M pr 100 Pfd bei 20 Proz
Tara Bakonier ca 57 M bei 40 45 Pfd pr Stück Tara Kälber
blieben bei glatterem Geſchäft auf den vorwöchentlichen Preiſen von 48 55 Pf
für Ia und 40 45 Pf pr 1 Pfd Schlachtgewicht für IIa Auch Hammel
hielten wennſchon der Markt nicht ganz ſo lebhaft verlief als vor acht Tagen
ungefähr dieſelben Preiſe und zwar für Ia 60 64 Pf beſte Lämmer bis 66 Pf
IIa 48 56 Pf pr 1 Pfd Schlachtgewicht

Heringe Stettin 10 Febr Seit unſerem letzten Bericht haben wir
wieder über ein recht lebhaftes Heringsgeſchäft zu berichten und hielt auch der
Abzug rege an Beſonders war nach kleinen Sorten Schotten und hauptſächlich
wieder nach Jhlen und Mixed ſehr gute Frage vorherrſchend die Preiſe gingen
höher und die Vorräthe davon werden immer knapper Crown und Fullbrand
blieb dagegen unverändert es wurde dafür 38 38,50 M tranſ bez unge
ſtempelter Voll 36 37 M tranſ gef Matjes Crownbrand in guter Waare
32 33,50 M tr bez geringerer Fiſch iſt billiger käuflich Jhlen Crownbrand
31,50 32 M tr bez Mixed Crownbrand 31 33 M tr nach Qual bez
Norwegiſcher Fetthering voll behauptet groß mittel 35 37 M tr gef reell
mittel 28,50 30 mittel 18 22 klein mittel 15 17 M und Chriſtiania
15 M tr bez und gehalten Bornholmer Küſten unverändert 20,50 23 M
tr nach Qual gef Sardellen behauptet 1882er 73 M bez 1881er 100 M
gef 1876er 150 160 M pr Anker gef

Magdeburg 12 Febr Herm Walther Kartoffelſpiritus Behauptet
Loco ohne Faß 51,00 51,50 M Geld ab Speicher unter freier Vorhaltung der
Gebinde 53,00 nom Febr 53,00 M nom pr März 53,50 M nom
pr April 54,00 M nom pr Mai 54,50 M nom pr Juni 55,25 M nompr Juli 56,00 M nom pr 100 1 à 1009 Rübenſpiritus feſt Loco
1,50 M pr Febr 51,75 M bez pr März Mai 52,50 M

Magdeburg 12 Febr Gebr Friedeberg Landweizen 178 188
glatter engl Weizen 166 176 Rauhweizen 162 172 Roggen 132 bis
148 Chevaliergerſte 150 170 Landgerſte 144 154 Hafer 130 bis
147 M per 1000 Kg

Berlin 10 Febr Weizen 19,80 20,20 Roggen 13,40 13,80 M
Gerſte 12,00 19,80 Hafer 14,20 14,80 M gute Sorte Richtſtroh
3,00 4,25 M Heu 5,00 7,60 M Erbſen 22 32 Speiſebohnen weiße
26,00 50,00 Linſen 36,00 52,00 Kartoffeln 5,65 7,50 M per 100
Kilogr Rindfleiſch 1,10 1,40 Schweinefleiſch 1,00 1,40 Kalbfletſch
1,00 1,50 Hammelfleiſch 1,00 1,40 M Butter 2,00 2,80 M per
1 Kilogr Eier 60 Stück 3,10 3,60 M

Berlin 12 Febr Rüböl Term unverändert Gek 100 Ctr pr 100 Kg
Loco m F 78,9 bez o F pr dieſen Monat 79,5 bez pr Feb März
pr März April pr April Mai 80,6 80,3 80,5 bez pr Mai
Juni 78,5 78,00 bez pr Juni Juli pr Juli Aug pr Sept Okt
62,8 62,6 bez Leinöl pr 100 Kilogr loco o F Lieferung
Spiritus Termine feſt und höher Gek Lit per 100 Liter à 100

10,000 Liter Proz Loco mit Faß pr dieſen Monat und pr Feb März
51,7 51,8 bez pr März April pr April Mai 52 53,2 bez pr
MaiJuni 53,1 53,5bez pr Juni Juli 5454,4 bez pr Juli Aug 54,9
55,2bez per Aug Sept 55,2 55,4 bez pr Sept Okt Spirikus pr
100 Liter à 100 10,000 Literproz loco ohne Faß 51,2 bez

Stettin 12 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen
flau loco pr April Mai 189,00 pr MaiJuni 190,50 pr Juni Juli 192,00
Roggen matt loco pr April Mai 135,50 pr MaiJuni 137,00 pr
Juni Juli 138,50 Rübſen pr April Mai 305,00 Rüböl beſſer 100 Kilogr
pr Apr Mai 78,50 pr Sept Okt 62,70 Spiritus ruhig loco 50,60 pr
Febr 50,60 pr April Mai 53,99 pr Juni Juli 53,60

Poſen 12 Febr Telegr Spiritus loco ohne Faß 49,69 pr Febr
49,40 pr März 49,70 pr April Mai 50,60 Ruhi

Breslau 10 Febr nachm Telegr Getreidemarkt
100 Liter 1009 pr Febr 49,80 pr April Mai 50,80 pr
Weizen pr Febr 182,00 Roggen pr Febr 128,00 pr April Mai 132,50
pr MaiJuni 135,50 Rüböl pr Febr 77,90 pr April Mai 77,00 pr
Sept Okt 63,00 Zink Godulla auf Lieferung 15 bez

Hamburg 12 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen loco unver
änd auf Termine ruhig pr April Mai 184 Br 183 Gd pr MaiJuni
186 Gd 185 Gd Roggen loco unveränd auf e pr April Mai
134 Br 133 Gd pr MaiJuni 134 Br 133 Gd Hafer undGerſte unveränd Rüböl feſt loco pr Mai 80,90 Spiritus unveränd pr
Febr 40,00 Br pr März April 40,00 Br pr April Mai 40,00 Br pr Juni
Juli 40,25 Br Kaffee animirt Umſatz 10,000 Sack

Köln 12 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Weizen hieſiger
loco 19,50 fremder loco 20,25 pr März 19,35 pr Mai 19,80 pr Juli
20,25 Roggen loco 15,00 pr März 14,25 vr Mai 14,45 pr Juli 14,75
Hafer loco 14,50 Rüböl loco 39,30 pr Mai 39,10 pr Okt 32,30

Peſt 12 Febr vorm Telegr Produktenmarkt Weizen loco matt
pr Kunayr 9,58 Gd 9,60 Br pr Herbſt 10,06 Gd 10,08 Br Hafer
pr Frühjahr 6,46 Gd 6,48 Br Mais pr MaiJuni 6,23 Gd 6,25 Br
Kohlraps pr Aug Sept 137,

Paris 12 Febr nachm Telegr Produktenmarkt Schlußbericht
Weizen ruhig pr Febr 26,30 pr März 26,50 pr März Juni 26,90
pr Mai Anug 27,80 Roggen ruhig pr Febr 15,75 pr Mai Aug 17,50
Mehl 9 Marques ruhig pr Febr 59,75 pr März 59,80 pr MaiJuni
60,00 pr Mai Aug 60,75 Rüböl träge pr Febr 108,50 pr März 109,00 pr
MaiAug 99,75 pr Sept Dez 82,50 Spiritus ruhig pr Febr 49,75 pr
März 50,59 pr Mai Aug 52,50 pr Sept Dez 51,50

Parts 10 Febr nachm Telegr Rohzucker 88 loco ruhig 50,50 à
50,75 Weißer Zucker träge Nr 3 pr 100 Kilogr pr Febr 57,60
pr März 58,00 pr März April 58,25 pr Mai Ang 60,00

Antwerpen 9 Febr nachm Telegr Getreidemarkt Schluß
bericht Weizen feſt Roggen ruhig Hafer träge Gerſte ſteigend

Spiritus pr
Juli Aug 52,50

Fremdenliſte
Angekommene Fremde vom 12 Febr bis 13 Febr

Stadt Hamburg Rittergutsbeſ v Helldorff m Gem a Zingſt Geh
Oberbergrath Lindig a Berlin Frau Fabrikbeſ König a Pößneck Bergrath
Schröcker a Schönebeck Bergrath Schreiber a Staßſurt Prem Lieut im
32 Jnf Regmt v Kutzleben a Meiningen Rentier Fiſcher a Nordhauſen
Privatier Martins a Halle a/S Prokuriſt Schneider a Laurahütte Jungen
Büttner a Braunſchweig Fabrikanten Diez a Sonneberg Thielhorn Baum
garten Schleſinger u Ebeling a Berlin Kaufleute Fiſcher a Hamburg
Kaßler a Glauchau Völcker a Magdeburg Schlötzer a Blankenhain Lang
guth a Traben a Moſel Ohme a Ortrand Baumann a Mühlhanuſen i E
Branmann a Bremen Ehrigt a Stralſund Knoche a Trautenau Mönch
a Zwickau Große a Paſewalk

Kronprinz Rittergutsbeſ Baron v Beuſt m Diener a Wolmirſtedt
b Radeberg Dr phil Graßmaunn a Eiſenach Rentier Breithaupt m Frl
Tochter a Hanau Fabrikdirektor Krauſe a Düſſeldorf Jngen Scharz a
Stuttgart stud med Schlott a Berlin Kauflente Klemann a Gönlitz
Vogt a Harmſtadt Kümmel a Elberfeld Zöllner a Brandenburg Henſchel
a Danzig Borke a Wolgaſt i/S

Stadt Zürich Rentier Löhne a Deſſau
Fabrik Schulze a Mainz Dr Schäfer a Hamburg Direktor Schulmann a
Erfurt Kaufleute Rütger s a Graefrath Redlich a Berlin Stransky a
Bodenbach Heinemann a Elberfeld Schönfeld a Eisleben Friedländer a

amburg Uhden a Niemburg Wolff a Köln Nette a Magdeburg
Friedrich a Hannover Schilling a Bernburg

Goldene Knugel Holzhdlr Helzer a Saalburg Getreidehdlr Müller
a Liebenwerda Kaufleute Luckner a Altenburg n a Magbeburg
Andrien a Aachen Löwenberg a Elberfeld Fürſt a Crimmitſchau Fehland
a Remſcheidt Schülke a Amſterdam Köhler a Leipzig Pinner a Schwelm
Wiſchnitz a Gleinitz Ohrenſchall a Mühlhauſen alther a Nordhauſen
Böſenberg a r Hohnſtein a Lüttich Calviſh a London Vollack a
Prag Spindthal a Fiſcher a Hannover Krüger a Berlin Wolff
a Halberſtadt

Stadt Berlin Techniker Finke a Bernburg Gutsbeſ Schlemminger
a Baragehlen Oekonom Brachmann a Elbei Student Colm a Liegnitz
Fabrikbeſ Anſchütz a Hannover Lehrer Fiedler a Dresden Getreidehdlr
Blunwitz a Warſchau Landwirth Oehlmann a Roßla Bierbrauer Ganſe
m Fran a Koburg Landwirth Knauer a Kleinkamsdorf Blumenfabrikant

aaſe a Dresden Kaufleute Mohlmann a Hamburg Panne a Düſſeldorf

Amtm Hinze a München

ſterode

hr Der akademiſche Geſangverein ver
anſtaltet demnächſt ein Konzert in welchem unter Mitwirkungauswärtiger Künſtler die Ruinen von Athen von Beethove l

iebert a Rieſtedt Seidel a Dresden Wehner a Hainsdorf Sommer u
Springoram a Magdeburg Proſchel a Berlin Güntzel u Speier a Leipzig
Groth a Breslau Albrech a Zerpf

So

en

mit
in ein
unwe
ſoll
kauft

Kr
Kirck

mit
Gart
Jnv
1150
durck

Gr

4000
mit 9
bierh
Lage
Geſe
bind
finde

ung

e

Ei
iſt z
tuirt

U

JZ

J

ter
ebi

unte



auf

i fürabge

erigen
i dem
Jahre
10 Pf
Kon
Sorge
nlagen
e an

W

en zum
nel

ach als
s

ind der
ſier Ia

Va
achtge
en um
ndiſcher
erzielte
56 M

chweine

Proz
älber

55 Pf

mmel
Tagen

66 Pf

en wir
uch der
ſächlich
gingen
llbrand
unge

Waare
nbrand
l bez
reell

zuptet
ng der
nom
nom
Loco

M
32 bis
30 bis

0 M
ytſtroh
weißpe

r 100
fletfch

per

0 Kg

Mai
Okt

00

März
pr

4,9pr

eizen
2,00

pr
ilogr
O pr

hen
n a
y a
r a
urg

iller
urg
land
helm
iſen
k a
Jolff

ger
nitz

dlr
anſe
kant
orf

u

gig

di

Nutzholzauction
m 26 ebruar 1883 Vormittaga 9 i Uhr auf dem Gartenhauſe

J Schlag Kappelnberg
19 Eichen von 71 88 em ſtark

120 51 70 n125 1777506 Rothbuchen 51 60 n
110 er 2150 r er5 Birken 18 372 Spitzahorn 28 3220 Weißbuchen mit 2 z Fſtmtr

Stück Eichen Zaunpfähle 33 Leiterne 16 Leiſten 22 rm Eichenſcheit

Am Dienstag den 27 Febr er2 Schlag Egelteich
Eichen von 81 103 em ſtarkz v 71 89134 81 7039 v I 3 I 5035 Rothbuchen 21 64

9 Ahorn bis 51 720 Birken bis 33
6 Espen 20 35 z5 Ellern 28 3994 Weißbuchen mit 12 Fſtnitr
3 Hackeklötze und 1 Schmiedeklotz

Außerdem in je einem Looſe 187
Eichen Zopfenden mit 122 Fſtmtr
aus dem Schlage Egelteich und 143
dergl m 75 Fſtmtr aus d Kappelnberge3 Eichenzaunpfähle 35 Leiterbäume

13 Leiſten 5 Karrenbäume 50 rm
Eichenſcheit 6 rundes Espenſcheit

Bedingungen im Termin An
zahlung

Beide Schläge liegen Stunde vom
Gartenhauſe entfernt nächſter Bahn
hof Ermsleben Verzeichniſſe ſind auf
dem Gartenhauſe einzuſehen

Pansfelde bei Meisdorf a/Harz
Der Oberförſter Hunnemann

GHolz Auktion

Jm Garten des Gutsbeſitzers Uhle
mann in Werderthau ſollen Sonn
abend den 17 Februar d J von
Vormittag 11 Uhr ab

70 Stück Ellern darunter 30 Stück
20 30 em ſtark und 12 14 m lang
auch paſſend für Pantoffelmacher

meiſtbietend verkauft werden
Werderthau b Stumsdorſ

12 Februar 1883
Der Gutsbeſitzer Uhlemann

HausVerkauf
Ein neugebautes Zinshaus mit ſchönem

Hof und Hinterhaus Laden welches
ſich für Fleiſcher u Reſtaurateure eignet
iſt an ſolide Leute mit wenig oder ohne
Anzahlung zu verkaufen Adreſſen sub
P 4160 befördert die Exp d Ztg

Eine Wafſſermühle
mit 54 Morgen ſehr guter Länderei
in einem großen Dorfe ſchönſter Gegend
unweit Eilenburgs nahe an der Bahn
ſoll auf Wunſch auch ohne Land ver
kauft werden Näheres bei

A König in Eilenburg
Krankh h verk meinen in lebhaftem

Kirchdorfe gel vorz rent

e Gaſthofmit 62 Ack beſtem Feld u Wieſe c
Garten gute Geb ſchönen Saal vollſt
Jnv bedeutenden nachw Umſatz für
11500 Thlr bei 4000 Thlr Anz Näh
durch E Uhlrich in Grimma

Jn einer lebhaften Stadt von circa
4000 Einwohnern iſt ein Grundſtück
mit Material Spirituoſen u Flaſchen
bierhandel welches ſich ſeiner günſtigen
Lage wegen Markt zu jedem andern
Geſchäft eignet namentlich für Buch
binder da ſich am Platze nur einer be
findet unter äußerſt günſtigen Bedin

ungen zu verkaufen Anzahl gering
ff sub L 4 1213 bef J Barck

Co AnnoncenExped Halle a/S
Bekanntmachung

Eine ſehr gangbare Landbäckerei
iſt zu r und kann ein gut ſi
tuirker Bäcker dieſelbe ſofort übernehmen
Zu erfragen in der Exped d Ztg 92

VerpachtungIn bevölkertem Vorort Veipzigs ein
rößeres Reſtaurant zu verpachten Zur
ebernahme 5000 erforderlich Off

unter V G 229 an HaaſenſteinL Vogler in Leipzig
Am 22 März 1884 wird das Frei
errlich von Korn Rittergut

eilar pachledig Jch bin beauftragt
daſſelbe auf weitere 13 Jahre eventuelt

Jahre zu verpachten Weilar liegt
t bei Stadt Lengsfeld iſt Halteſo e mit Güterverkehr der Felda Eiſen

ahn Das Pachtgut hält ca 213 Hectar
Ackerland und verhältnißmäßig viel gute

ieſen Die Qualität des Bodens iſt
ertragsfähiger lehmiger Sand Zucker
T enban iſt mit Erfolg auf demſelben
Frucht worden Jn dem nahegelegenen

b ermbach iſt eine Zuckerfabrik im Ban
e herd

eber die näheren Pachtbedingungenertheile ich Auskunft s
iſenach im Februar 1883

T Wernick Rechtsanwalt
u Gartengrundſtück von circa
Et Morgen 360 1fd Fuß Straßenfront
i don 2 auf einander ſtoßenden voll
e ig bebauten Straßen in freund
er Loge Köthens unweit der Bahn

zit vorzüglichem Waſſerſer zu jedemEtabl ſoll im Ganzen

den

iſſement paſſend
rei getheilt verkauft werden Näheres

Eine gangbare Bäckerei in Bernburg
iſt zu verkaufen Näheres unter A 5
durch die Annoncen Exped von Carl

Am Montag den 26 Febr er Rühluhlemann jun in Bernburg
Bäckerei Verkanf

Gr Grundſtück dreiſtöckiges Wohn
haus gr Garten Scheune ein Stück
Feld für 2000 Thlr krankheitshalber
ſofort zu verkaufen Wo ſagt die Ex
pedition d Ztg 94
Ballenſtedt aHarz
An einem freundlich gelegenen Punkt

am Harze ſchönſter Ausſicht iſt ein im
r Zuſtande befindliches Hotel mit

ogirzimmern Saal großem Con
eertgarten mit Parkanlagen Kegel
bahn und Badeanſtalt zu verkaufen
oder auch zu verpachten Preis mit
Jnventar 40,000 Anzahlung nachebereinkunft Pacht 1500

Ein Hotel mitten in einer Kreis
ſtadt gelegen mit vielen gut ein
gerichteten Logirzimmern großem
Garten und Kegelbahn mit ſämmt
lichem Jnventar zu verkanfen Preis
50,000 Anzahlung nach Uebereinkunft
durch Guſtav Burckhardt
Bierbrauerei Verkauf

Eine altrenommirte Bierbrauerei
in einer Thüringſchen Kreisſtadt mit
Gymnaſium und höherer Töchterſchule
reizender Umgebung mit alter feſterzahlungsfähiger Kundſchaft nach
weisbarer vorzüglicher Rentabilität
und Produktionsfähigkeit von 12,000
Hektolitern ſoll wegen Kränklichkeit und
vorgerücktem Alter des Beſitzers unter
deſſen Leitung das Geſchäft 35 Jahre
mit beſtem Erfolge betrieben wurde
unter den günſtigſten a aus
freier Hand verkauft werden Nöthiges
Uebernahme Kapital 40 bis 50,000 Thlr
Unterhändler verbeten Offerten sub
V V 241 befördert die Annoncen
Expedition von Haaſenſtein Vogler
in Leipzig

Ein in gutem Gange befindliches
Kohlen Geſchüäft

en gros detail iſt ſofort oder
ſpäter günſtig zu übernehmen Näheres
bei Carl Robra in Aſchersleben

Guts Verkauf
Provinz Sachfen 580 Morgen
vorzügl lebendes und todtes Jnven
tar ſehr gute Gebäude hat Unter
zeichneter Auftrag ſof mit 200,000
zu verkaufen

Hermann Grun Halberſtadt
Kleines Hans zu kaufen geſucht

Nähe des Waiſenhauſes erwünſcht
Offerten nebſt Preisangabe und Lage

an die Exp d Ztg sub S 413
Zahlungsf Wirth ſucht 1fl Geſch Adr

S 20703 Rud Moſſe Brüderſtr 6
Das Grundſtück Böllb Weg 28

mit Thoreinfahrt und Hofraum iſt billig
zu verkaufen Näheres Jägerplatz 8 J

Ein Haus zu verkaufen Nähe des
Gymn mit Thoreinfahrt und gr Vor
garten Zu erfr b R Mofſe Brüderſt 6

Bäckerei Verkauf re Wohnung o n ger
Magdeburgerſtraßze 41 iſt die

1 Etage fortzugshalberim Ganzen
oder getheilt per 1 April zu verm

Friedrichſtraße 18
am Friedrichplatz iſt die 2 Etage begecheg aus 4 Stuben 3K Küche u

Zubehör zu verm u 1 Juli zu bez
Eine Wittwe mit 2 Kindern ſucht zum

1 April eine Wohnung im Pr bis zu
36 Thlr Off sub L 406 d d Exp d Z
Herrſchaftliche zweite Etage beſtehend
in ſechs heizb Zimmern mit allem Zu
behör ſofort oder ſpäter zu vermiethen

gr Steinſtr 18
Hotel Stadt Hamburg gegenüber

Ein Kneipzimmer
für 30 bis 40 Perſonen zu vergeben

Mailless
F möbl Stube u K zu vermiethen

Brunnenplatz 5
ff möbl Zimmer verm Auguſtaſtr 13a J

Fein möbl Zimmer Anhalterſtr 12 p
Frdl Logis für 2 Herren alter Markt
Anſt Logis offen Hanfſack 2 Tr T
Anſt frdl Schlafſtelle gr Schlamm7 II

ensi on
für Schüler des Königl Gymnasiums

bei Oberlehrer Krumbach in Wurzen
Vorzüglich empfohlen

Geſucht
wird ein Buchhalter nach Wien der
den Chef vertreten kann und ſchon im
Getreide Geſchäft fungirte Zu melden

Landwirth Beamten Verein
Halle a/S gr Märkerſtr 7

Engagement kann ohne Vorſtellung
nach Einſicht der Zeugniſſe und Photo
graphie erfolgen

Ein lediger Gärtner geſetzten Alters
wird bei hohem Gehalt geſucht

Landwirth Beamten Verein
gr Märkerſtraße 7

Einen Bauſchloſſer ſucht Reinicke
Giebichenſtein Brunnenſtr 20

Für ein Berliner Landesprodukten
und Chemikalien Geſchäft wird ein
junger Mann für Comtoir und Reiſe
geſucht Offerten unter K N 397
an Rudolf Moſſe Berlin König
ſtraße 55 erbeten

Ein älterer ſelbſtſtändiger Kauf
mann ſucht

als Buchhalter oder Reiſender
mögl dauernde Stellung Offerten sub
F w 20704 bef Rud Moſſe
Brüderſtraße 6

Ein tüchtiger verheiratheter Hof
meifter wird zum 1 April für ein
Vorwerk geſucht Lohn 360 A nebſt
freier Station mit Familie Schrift
liche Meldungen und Zeugnißabſchriften
ſind fr an Domäne Görzig bei
Glauzig in Anhalt zu richten

2000 Thaler
ſichere Hypoth z 1 April zu leihen geſ
Off sub M I1276 an J Barck Co
Hhpotheken Capitale

von 49 Zins an auf nur feine Unter
lage durch General Agent

Reiche VBahnhofſtraßte I
Ein groſzer Laden mit Ladenſtube

auch zu Comtoir geeignet ſofort zu
vermiethen Neue Promenade 14

Laden billig zu vermiethen u ſofort
beziehbar gr Steinſtr 32a II

Zum 1 April wird eine geräumige
luftige Wohnung in geſunder Lage
2 Etage geſucht aus mind 4 Stuben
4Kammern Küche Waſchhaus Boden
kammer u Gartenbenutzung beſtehend
die ſich zu einem Penſionat eignet
Preis 500 600 Meldungen unter
X 391 an die Exp d Ztg

Wohnung geſucht bis 400 Mark
möglichſt Nähe des Waiſenhauſes

Adreſſen mit Angabe des Preiſes u
der Räumlichkeiten an die Expedition
d Ztg sub R 412

Eine Wohnung beſtehend aus 3 St
4 K nebſt allem Zubehör iſt zum
1 April zu beziehen

alter Markt 25
Karlſtraße 5

eine BelEtage per I April zu ver
miethen

2 bis 3 Stuben unmöblirt an
einzelne Herren oder Damen zu ver
miethen Leipzigerplatz 1

Wohnung für 85 Thlr per I April
zu vermiethen alte Promenade 163

Eine kl Wohnung zu vermiethen

April er in
kl Klausſtraße 14

Geſucht zum 1
V einem anſtänd ruhigen

Hauſe parterre od 1 Etage 2 Stuben
3 Kammern und Zubehör von

einem kinderloſen Beamten
Offerten unter O 409 in der Eyx

pedition dieſer Zeitung erbeten

3 Tr Wohn
Denſtädt in Köthen K Entreeu St K zuverm Spitze252 St 2K K u 2St ,A

Mechaniker ſowie einige tüchtige
Schloſſer werden bei gut lohnender
Akkordarbeit ſofort geſucht bei

Adolph Hallup
Mechaniker u Optiker Plauen i V

Ein gut eingeführter Agent ſucht
leiſtungsfähige Häuſer in der
Colonialwaaren Branche zu ver
treten Offerten sub L E 1210
an J Barck Co erbeten

Ein Sattlergehilfe
welcher auch feine Wagenlackire
rei verſteht wird ſofort geſucht
von F 4 Lovblich Teuchern

Einen Lehrling ſucht A Leander
Schuhmachermeiſter Wuchererſtraße 13

Für mein Stuckgeſchäft ſuche einen
LehrlingWittftock Bildhauer Brunnenplatz 5

Einen Lehrling ſucht K Wetter
ling Drechslermſtr Klausthorſtr 2

Lehrling ſucht Guſt Schraidt
Uhrmacher kl Klausſtraße 19

Junge Leute die Luſt haben Muſik
zu erlernen können ſich melden beim
Stadtmuſikus A Franke Schraplau

Einen Lehrling ſucht Oſtern
W Veßler Schmiedemeiſter
Halle a/S Lindenſtraße 24

d für wäckerei einen Sohn achtbarerEltern als Lehrling
Carl Booch VPreiteſtraßte I
Lehrling ſucht Zehbe

Tapezier u Decorateur Leipzigerſtr 16

Ein junger Menſch welcher Luſt hat
Schloſſer zu werden kann nnler günſtigen
Bedingungen Oſtern d J eintreten bei
Leopold Teichfiſcher Schloſſermſtr

Wansleben bei Teutſchenthal

LehrlingsGeſuch
Ein mit den nöthigen Schulkennt

niſſen verſehener e junger Mann
wird für eine Material u Colonial
waaren Dünge und Futter Handlung
unter günſtigen Bedingungen zum I

pril a e geſucht Offerten unter T
414 nimmt die Exped d Ztg entgegen

Einen Lehrling ſucht zu OſternChr Moredorf icleraſtr
Dalena bei Könnern

Eine ältere Dame
mit beſcheidenen Anſprüchen die geneigt
und im Stande iſt die kranke von Ler
Heimath ferne Hausfrau in der Wirth
ſchaft ſowie in der Beaufſichtigung der
Kinder zu vertreten wird geſucht Der
Tochter oder der Wittwe eines Lehrers
vom Lande würde der Vorzug gegeben
werden

Gefl Offerten werden erbeten unter
A B poſtlagernd Köthen Bahnhof

Ein ordentliches Mädchen mit gr
Atteſten für Küche u Haus zum 1 April
geſucht Zu melden Anhalterſtr 1 I

Eine akkurate Ausbeſſererin außer dem
Hauſe geſucht

Adreſſen unter Q 411 in der Ex
pedition d Ztg erbeten

Eine junge Dame
wird r Stütze der Hausfrau zu mög
lichſt baldigem Antritt geſucht Dieſelbe
muß perfect in der Küche ſein u nähen
und plätten können Beſte Zeugniſſe
unerläßlich Gef Melduugen

Paradeplatz 5 I
Geſucht j Mädchen bei ein Kind

für die Nachmittagsſt gr Berlin 4
Eine tücht Verkäuferin mit guter
Handſchrift welche Maſchinenähen kann
und ſich häusl Arbeit mit zu unterziehen
hat wird per 1 März oder 1 April

t Nur mit guten Atteſten ver
ehene Bewerberinnen wollen ſich mit
Abſchrift der Zeugniſſe unter K B
poſtlag Halle a/S Poſtamt III melden

Ein junges Mädchen von 18 Jahren
welches fich in der Wirthſchaft und
feineren Küche ausbilden will
ſucht zum 1 April Stellung Gef
Offerten snb K A 1203 an die
Annoncen Exp v J Barck Co erb

Ein junges Mädchen
im Schneidern geübt ſucht Beſchäfti
gung in und außer dem u

Magdeburgerſtrafze 4 Hof II
Ein geſundes kräftiges Mädchen vom

Lande ſucht Stellung als Amme Zu
erfragen bei Frau Mitreuter Heb
amme zu Schraplau

Ein älteres Mädchen in Küche
und allen häuslichen Arbeiten er
fabren ſucht zum 1 April

Frau Dörge alter Markt 4
Ein ordentliches fleißiges Mäd

chen für Küche und Hausarbeit
zum I April geſucht

Königſtraße 30 I
Ein jung Mädchen zur Aufwartung

Vormittags geſucht gr Steinſtr 14 I

Eine perfecte Köchi
mit guten Zeugniſſen wird geſucht
von Frau Fabrikbeſitzer Dehne

Schimmelftrafze 6a
Ein junges Mäd a en welches 6

Jahre in Putzgeſchäften thätig war
ſucht anderweitige paſſende Stellung
Näheres in der Expedition d Ztg 90

Für ein j geb Mädchen wel
ches die Landtvirthſchaft erlernt
hat wird eine Stelle zum 1 April
oder ſpäter als zweite Mamſell
oder unter Leitung der Hausfrau
geſucht Daffelbe würde weniger
auf Gehalt als gute Behandlung
ſehen Gütige Offerten richte
man an Margarethe Heneke
Winningen bei Aſchersleben

Landwirthſchafterin Koch
mamſells Köchin Stuben
Haus u Kindermädchen Vieh
mädchen erhalten ſofort und
ſpäter Stellen durch

Pauline Fleckinger
Leipzigerſtraſze 6

Ein Mädchen für Hausarbeit ſindet
1 April Dienſt Mvritzkirchhoſ 5

Heiraths Geſuch
wünſcht ſich mit einem Mädchen oder
Wittwe im Alter von 30 40 Jahren
zu verheirathen und ſind Adreſſen mit
Angabe der Verhältniſſe vertrouensvoll
in der Expedition d Ztg unter I 407
niederzulegen

Damen fuden in ſtr Verſchwiegen
heit freundl Aufnahme

Frau Knoche Hebamme
Halle a Martinsg 7

Ein Paar 6jährige Pferde 2 Stuten
lammfromm ſind zu verkaufen

Näheres Steinthor 10

2 r AenderungS
er arzer tGutsbeſitzer Carl Suppe Gerhſtedt

Eine friſchmilchende
Kuh mit Kalb

zu verkaufen
Büſchdorf F Kunze

Eine neumilchende Knh mit Kalb
verkauft Wörmlitz Nr 13

Einjähr Ziegenbock rehfarbig ver
auft Thurmſtr 3 3 Tr

W Ein Hund

Ein Proſeſſioniſt in geſetztem Alter

Stollwerck sche
Brust Bonbons

eine nach ärztlicher Vorschrift
bereitete Vereinigung von Zucker
u Kräuter Extrakten welche bel
Hals u Brust Affectionen unbe
dingt wohlthuend wirken Naturell
genommen und in heisser Milch
aufgelöst sind dieselben Kindern
wie Erwachsenen zu empfehlen
Vorräthig in versiegelten Packeten
mit Gebrauchsanweisung à 50 Pf

In Halle bei Apotheker A Kolbe
A Ludwig Engel Apotheke
Löwen Apotheke M Walt
gott Apotbeker Joh Büde
Ceoldt Apotheker Rannischestr 24

In Alsleben in der Apotheke
In Allstedt bei Gebr Frey

berg J O G Günther
In Artern bei C BRösel un

Rob FIste
In Bitterfeld bei E Pötzsch

L Rossmanit Conditore
In Cönnern bei Conditor C Arz

O Schulze
In Delitzsch bei Ldw BRald
auf O T HenningIn Düben bei Carl PIItz

In Dommitzsch bei G Ham
mannIn Eckartsberga bei G Pack
busech Fr Röhre Conditore

In Eilenburg bei Ed GunKel
In Eisleben bei Fr Grunert

Otto Weber Rob PIenz
a Bahnh

In Ermsleben bei Apotheker J
Schömnals

In Falkenberg bei W Pressa Bahnh u Ziemannm a Bahnh
In Freyburg aſ bei O Förster
In Herzberg bei H WiIKkmiss
In Hettstedt bei F W Schrö

ter Cond O Thorwest
In Hobenmölsen bei F A

Sieber
In Kösen bei Oarl Bär
In Landsberg bei William

KohlIn Laucha bei O R Roscher
In Leimbach bei Fr Wilke
InLiebenwerda b A Genmtzsch
In Loebejün bei Conditor O

Martimi
In Lützen bei Ad Sack
In Mansfeld bei W Voigt
In Merseburg bei Apotheker J

Ourtze Cond O F Sperl
A Rudolph a Bahnh

In Mählberg bei E I Schad
Nachfi

n Nauendorf bei Otto Lanxge
la Prettin bei E Burkhardt

Wwe
ln Querfurt bei F Bösel Con
ditor J Dix

In Radegast bei H Kahleyss
In Raguhn bei Jul Klitsch

mmüller
In Rossleben bei F A Herbst

Conditor
In Sandersleben bei F H Böseh
u Fr SanderIn Sangerhausen bei Gust
Buntebarth Joh Rraum
Cord R Kirehner H TMüller W Scheele Cond
Aug Butzmannmn a Bahnh

In Schkeuditz bei M Wegner
In Schmiedeberg bei F A

Mende
In Sehraplau bei Apoth Max

Belling
In Stassfurt bei E Fischer
Ed Sobbe F Thiemanm st
Nachfi

In Teuchern bei O Schaufſuss
In Torgau bei Jac Bettega

Ose Hundertinark Mor
Roeber Dr M Wagner
Apotheker

In Wallhausen in der Apotheke
In Weissenfels beiFr Sehinde

Wolf O Wagner Mohren
Apotheke

In Wippra bei C Gass mann
In Zörbig beiRob Schlurick

O Fr Straube und in de
Apotheke

tottern
wird ſchnell und ſicher eng und
eine gewandte Sprache erzielt Methode
neu Keine Tactmethode kein langſames
Sprechen Jeder wird ſeinem Uebel
entſprechend behandelt Erfolg garantirt
Zahlreiche Zeugniſſe von Privatperſonen
und Behörden ſtehen zur gef Einſicht
nahme Proſpect gratis Zugleich theilen
wirmit daß wir Mitte März einen Kurſus
Magdeburg eröfſnen werden zu dem
wir ſchon jetzt Anmeldungen entgegen
nehmen

S Fr Kreutzoer
Roſtock i M

Gebrannte Caffees a 353 00
20 50 60 80 00 Mk

empfiehltJ Gruneberg gr Ulrichſtr 39

Träber
ſind noch ab im

chwenmmebrauhaus

Diffuſionsſchnitzel
epreßt hat größeres Quan

zum Ziehen iſt billig zu verkaufen
Merſeburgerſtr 11

tum abzugeben
Zutkerfabrik Köcbisdort
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empfehle mein reichhaltiges Lager

schwarzeaseidener und wollener Robenstoſſe
und erlanbe mir beſonders auf nachſtehende Genres wegen ihrer beivährten Tragbarkeit und Güte ſowie wegen ihrer überraſchenden Billigkeit
ganz beſonders aufmerkſam zu machen

Schwarze Lyoner und Cretelder Seidenstoffe unter verbürgter Tragbarkeit pr Meter von 2 Mk 50 Pfg an
94 schwarze Double Cachemires Auswahl in 12 Qualitäten pr Meter von 1,00 an
Schwarze reinwollene Popelines und Ripse in prachtvoller Färbung pr Meter von 75 Pfg an
Schwarze Serges Croisés Lastings etc garantirt reine Wolle pr Meter von 90 Pfg an
Schwarze engl Double Alpaccas prachtvolle ſeidenglänzende Waare pr Meter von 50 Pfg an

schwarze Besatzartikel als Patent und Seiden Sammet in glatt und gepreßt
Besatz Atlas und Ripse Velour reliefs und andere Fantasie Stoffe in größter
Mannigfaltigkeit

e e etehe vera e emee ee S

Bettfedern e t fertige Better von 21,00 bis zu den feinſten

V orschues Verefnm zu Ierseherg
Ober Unterbett und Kiſſen

Confirmation hänge

S S S W h e e e

e re en S e trat

Halle as
genähte Jnletts umheeisen empfiehlt B BUokV S G är

t 4 cu W
re

2 s v e
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Special Rathhausgaſſe
Ecked Poſtſtr

E GZu der Sonntag den 18 Februar d J Nachmittag 32 Uhr im Saale des Thüringer Hoſes hierſelbſt ſtattfindenden

orGSeBRKSiC hen General Versa mm lumg
werden ſämmtliche Mitglieder hierdurch freundlichſt eingeladen

Tages Ordnung 1a Berichterſtattung über das Geſchäftsjahr 1882 b Feſtſtellung der Dividende und Ertheilung der Decharge 2 Antrag des Aufſſichtsraths zur Bildung eines
Reſervefonds II Penſionsfonds und Genehmigung ur Dotirung deſſelben pro 1882 mit 500 3 Bewilligung der Koſten für den in dieſem Jahre ſtattfindenden Unterverbandstag und derjenigen für ein
VereinsJnbiläumsGeſchenk 4 Antrag auf Bewilligung eines Beitrages für die Ueberſchmemmten am Rhein 5 Bericht über die J auf dem Unterverbandstage in Croſſen und
dem Allgemeinen Vereinstage in Darmſtadt 6 Nenwahl für die ſtatutenmäßig ausſcheidenden Aufſichtsraths Mitglieder Herren Fabrikant F E

Beyer 7 Ergänzungswahl 8 Wahl der Abſchätzungs Commiſſion
Der Aufsichtsrath des Vorschuss Vereins zu Merseburg

F E Wirth Vorſitzender

irth Kaufmann J G

Lingetr Genossenschakt

eichelt Caſſirer

Echter et z Armbänder Ketten Brochen Ohrringe Medaitlons vei O O WDen Jerren Pierbraucrreibeſitzern
erlaube ich mir meine bedeutenden Vorräthe von
Biertransportgefäfßzen jeder Größe zu em

S fehlen Verſichere nur gute Arbeit vorzügliche
Bauchſtärke Achtungsvoll

Wilh Mädecke Böttchermeiſter

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Sübhaſtation erbtheilungshalber ſollen die

den Erben der Wittwe Müller Loniſe geborene Körner zu Döſel gehörigen
im Grundbuche von Döſel Band 2 Blatt Nr 47 eingetragenen Grundſtück

1 die Häuslerſtelle Nr 52 der Gebäudeſteuer Rolle beſtehend aus
a Wohnhaus mit Hof und Garten b Stallgebäude mit Anbau
c Scheune abſeits des Gehöfts früher Dorf Döſel 96

Flur Döſel Plan Nr 34 Garten von 4 ar 90 qm Kartenblatt 3 Nr 45
55 Acker 6 ar 60 qrmn 3 Nr 67 a b
83 5 ar 10 qw 3 Nr 13633 Garten 6 ar 60 qm 3 Nr 44dir Döſel vom Plan Nr 113 Acker v 76ar 60 qm Kartenblatt2 Nr 25/17 a b

lur Dobis Plan Nr 38 Acker von 51 ar 30 qm Kartenblatt 3 Nr 75
am 12 März 1883 Vormittags 10 Uhr

an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 verſteigert und
am 14 März 1883 Vormittags 11 Uhr

er t ur e e e

2

3

4

5

6

7

an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 1 das Urtheil über den Zuſchlag ver
kündet werden

Es beträgt das Geſammtmaß der der Grundſteuer unterliegenden Flächen 8
der in Dobiſer Flur 51 ar 30 qmder Grundſtücke in Döſeler Flur 99 ar 80 qm

der Reinertrag nach welchem das Grundſtück zur Grundſteuer veranlagt worden
und zwar in Döſeler Flur 25,39 Thlr und die in Dobiſer Flur 5,43 Thlr

er Nutzungswerth nach welchem das Grundſtück zur Gebäudeſteuer veranlagt
vorden 60 Mark

Die Auszüge aus der Gebäude und Grundſteuer Mutter Rolle ſowie
beglaubigte Abſchrift des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei
eingeſeden werden

lle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur er gegen W
er nicht eingetragene SDritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende a

Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben ſpäteſtens
im Verſteigerungstermin anzumelden widrigenſalls ſie mit ihren Rechten aus
geſchloſſen werden Wettin g/S den 6 Januar 1883

Königliches Amts Gericht

Bekanntmachun
Die Verſteigerung der beim unterzeichneten Leihamte im erſten Ouar

tale 1882 verſetzten und erneuerten Pfänder welche die Pfandnummern
1 bis 12600 tragen und worüber die Pfandſcheine in rothem Dru
ausgeſtellt ſind findet

Donnerstag am 12 April 1883 Vormittags von 10 bis
12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr und nächſtfol
gende Wochentage Vormittags von 9 bis 12 Uhr und Nach
mittags von 3 bis 5 Uhr

im Auctions Lokale des Leihamtes ſtatt tEinlöſungen und Erneuerungen dieſer Pfänder werden nur bis Freitag
30 März 1883 angenommen

Halle a/S den 12 Februar 1883
Das Leihamt der Stadt Halle

Röder Jnſpector

Große Guts Jnventar Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft kommen

Freitag den 16 Februar von Vorm 10 Ahr ab
loſterſtrafßze 5 in Brehua unter den im Termin bekannt zu machenden Be
ingungen öffentlich meiſtbietend gegen Baarzahlung zum Verkauf

2 Arbeitspferde Sjährig 12 Stück Rindvieh darunter hochtragend
neumelkend und 4 Ackerwagen darunter 2 u Dreſch
Säe Häckſel und Rübenſchneidemaſchine eine eiſerne Schleppharke
2 dreitheilige Walzen Pflüge darunter ein eiſerner Vierſpänner

gen und ſonſtiges Wirthſchaftsgeräth
ämmtliche Sachen ſind in gutem Zuſtande Noch wird bemerkt daß

Stroh und Spreu zu jeder Zeit aus freier Hand verkauft wird

L Schmidt Agent

ck und billigſte aller Toiletteſeifen

Centrifugalpumbpen
ſolide u billig Maiſch
pumpen pat roti

r rende Vier KlobenS pumpen Haus Hof
t

u Wirthſchafts Pum
pen aller Syſteme und

Größen Lager Vorrath ca 10,000 St
Garten und Feuerſpritzen Wind
motoren pat PumpGöpel Pat ſelbſt
thätige Dampfkeſſel Speiſe Apparate
pat Selbſtöler pat Dampfpumpen 2c
kich apgensiepen da

Buckau MNagdeburg

Ein HandMöbelwagen
wenn auch gebraucht aber gut erhalten
wird zu kaufen geſucht Offerten mit
Angabe von Größe Beſchaffenheit und
Preis befördern sub H I 1208
J Barck
Halle a/S

Co AnnoncenExped

Eine frine

und dennoch billige Taſſe Kaffee
läßt ſich mit Weber s Cafelin

Sherſtellen Eine Rolle von dieſem
vortrefflichen Kaffee Sparmittel er

ſetzt mindeſtens 10 Loth Bohnen
Kaffee und koſtet in Colonialwaaren

SHandlungen nur 10 Pf

S MarkI erfende ich franco 10 Pfund Brutto Ko S
S en Veilchen Mandel Glycerin Aballſeife in Stücken verſchiedener Größe

r 6 Mark e eBeine
TWoilette Vettseife

fein parfümirt ohne jede Spur von Schärfe S
bei großen reinigenden Eigenſchaften und ver
Shältniß mäßig geringem Berbrauche die mildeſte 5

Wiederverkäufern angem Rabatt
S Veodor Bachreld Frankfurt a M Szarfämerien u Toilketteſeifen Fabrik

s 170 Prejs hled u Ehrendiplome

s Löflamd sMull Ftrut3 T bons3 rer nS Moll
und ihres angenehmen Ge

schmackes wegen beliebtesten
Catarrh und Husten Mittel

Vorräth in Halle in der Engel
zu Löwen Apotheke infder
Apoth z Deutschen Kaiser
sowie bei W altsgott z das Kx

S tract I p Glas die Bonbons
à 20 u 460 9 p Pachket
Dabei stets die üchten von Ed

Loefund in Stuttgart zu
a verlangen

aqu

G leichtv

Forderung 40,000 Thlr

Ritterguts verkauft

S Areal v 131 ha I bis III Bodenklaſſe

Frauen Berein zur Armen und Krankenpflege
Allen genannten und ungenannten Wohlthätern unſeres Vereins für die

vor Weihnachten freundlichſt geſpendeten Gaben desgleichen den treuen Mit
arbeiterinnen um deren fernere Hilfe wir wohl nicht vergebens bitten unſern
herzlichſten Dank Hiermit verbinden wir die Anzeige daß unſer Nähverein
am Donnerstag den 15 d Mts Nachmittag 3 Uhr wieder ſeinen Anfang
nimmt Das Ausſtellungs Comiteé

Nothwendiger Verkauf
Jm Wege der nothwendigen Subhaſtation ſoll das dem Gutsbeſitzer Franz

Naumann zu Nockwitz jetzt in Halle a/S gehörige im Grundbuche von
Halle a/S Band 91 Blatt 3530 eingetragene Grundſtück

Kartenblatt 11 Parzelle 923/86 Garten Größe 3 ar 33 qm und 2,34
Reinertrag mit dem nach dem Auszug aus den Gebändeſteuer Fort
ſchreibungsverhandlungen darauf errichteten Wohnhaus mit Hofraum
Laurentiusſtraße Nr 4 jährlicher Nutzungswerth 1600

am 12 April 1883 Vormittags 11 Uhr
an hieſiger Gerichtsſtelle Zimmer Nr 31 verſteigert und ebendaſelbſt

am 14 April 1883 Vormittags 11 Uhr
das Urtheil über den Zuſchlag verkündet werden

Der Auszug aus der Gebäudeſteuer Rolle ſowie beglaubigte Abſchrift
des Grundbuchblattes können in unſerer Gerichtsſchreiberei Abtheilung VII ein
geſehen werden

Alle Diejenigen welche Eigenthum oder anderweite zur Wirkſamkeit
gegen Dritte der Eintragung in das Grundbuch bedürfende aber nicht ein
getragene Realrechte geltend zu machen haben werden aufgefordert dieſelben
I wäteſtens im Verſteigerungstermine anzumelden widrigenfalls ſie mit ihren
Rechten ausgeſchloſſen werden

alke a/S den 6 Februar 18839

Königliches AmtsGericht Abtheilung VII
Kutsveorkauf Daſſelbe gehört einer Wittwe und liegt Stunde

von Stadt mit ca 26,000 Einwohnern hat ein
Areal von 353 Mrg davon ca 40 Mrg Wieſen 114 Mrg Forſt gute Gebäude
vollſtändiges Jnventar 28 Kühe 7 Pferde u ſ w Es wird Milchwirthſchaft
betrieben und ſind laut Wirthſchaftsbüchern im Jahre 76 für 15,763 im

S Jahre 79 bei ſehr reducirten Milchpreiſen für 12,002 Milch verkauft
Näheres

Fr Krüger
Daſſelbe liegt in ſchöner Gegend
Stunde v Stadt m 50,000 Einw hat ein
Beſtellung 82/83 würde ohngefähr ſein

130 Mrg Weizen 83 Mrg Roggen 60 Mrg Zuckerrüben 44 Mrg Hafer
20 Mrg Raps 12 Mrg Kartoffeln 95 Mrg Klee Forderung 350 ,000
Anzahlung 90,000 Hypothek feſt 4 Näheres

Halle a/S Marienſtraße 7
Große Vieh und Jnventar Auction
Wegen Aufgabe der Wirthſchaft ſollen

Montag den 26 und Dienstag den 27 Februar cr
von Vorm 10 Uhr ab im Strumpf chen Gute zu Görbitz

Anzahlung ca 12,000 Thlr
Halle a Marienſtraße 7

Fr Krüger

bei Wettin a/S nachſtehende Gegenſtände öffentlich meiſtbietend gegen glei
baare Zahlung verkauft werden

4 Stück W Pferde 7 8 und 10 Jahre alt
10 Muilchkühe

Jungvieh
2 Bullen 2 und l jährig
Schafe und 60 Stück Hühner

Kutſche Droſchke 3 Stück Acker und J Jauchenwagen Frachtſchlitten Pflüge
Eggen Extirpator 1 Glieder und 2 Glattwalzen neue Dreſch Häckſel Rei
nigungsmaſchinen Rübenmühle Lederzeug Kutſch und Ackergeſchirre 2 neue
Planen 1 Partie Säcke Decimalwaage Wäſcherolle Schränke Bettſtellen
Stühle Tiſche ca 15 Ctr Grude Futterrüben Strohvorräthe u dgl mehrMit dem Vieh wird der Anfang gemacht

Nächſte Bahnſtation Wallwitz bei Nauendorf
Jm Auftrage Krahmer

Morgen Donnersta
ſtehen feine fette Landſchweine eng
Race paſſend zum Hanusſ Je zten zum
Verkauf im Gaſthof zum gold Pflug inin neues Sopha verkauft billig

Leipzigerſtr 25 Seifengeſchäft Halle Fr Rolle Alsleben,Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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